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Gutachterliche Stellungnahme Nr. 01 
zu ausgeführten Schadstoffuntersuchungen 

 

 
Projekt: Ausbau Wiesenweg in Bielatal, MKZ 113-02 

Projekt.-Nr.: P-105-06-24 

Auftraggeber: Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Bielatal 
beim Landratsamt Sächsische Schweiz/Osterzgebirge 
Schlosshof 2/4 
01796 Pirna 

 
Problematik: Zusammenfassung Ergebnisse Schadstoffuntersuchungen 
 

 
1. Unterlagen 

/1/ Probenahme vom 27.06.2024, Prüftechnik Oberlausitz GmbH, Großdubrau. 

/2/ Prüfbericht Nr. 24/2408_01/01 vom 05.07.2024, ERGO Umweltinstitut GmbH, Dresden. 

/3/ Baugrundgutachten Nr. P-006-01-23 „Ausbau Wiesenweg (MKZ 113-02) in 01824 
Rosenthal-Bielatal, Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge – Baugrund-
untersuchung“, 06.02.2023, Prüftechnik Oberlausitz GmbH, Großdubrau. 

 

2. Probenahme und chemische Analysen 

Aufbauend auf den bereits durchgeführten Baugrund- und Schadstoffuntersuchungen /3/ soll 

der anstehende Boden chemisch nachuntersucht werden. Dazu wurden am 27.06.2024 

insgesamt 4 Schürfe bis 0,50 m Tiefe hergestellt (Sch1 … Sch4) und Probenmaterial 

entnommen (Lage der Aufschlüsse siehe Anlage 2). Folgende Schadstoffuntersuchungen 

wurden durchgeführt: 
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Tabelle 1:  Zusammenstellung der chemischen Untersuchungen 
Probebezeichnung Herkunft Untersuchung Ergebnis 

MP Boden (2024) 
Sch1, 0,0-0,5 m 
Sch2, 0,0-0,5 m 
Sch3, 0,0-0,5 m 
Sch4, 0,0-0,5 m 
 

Wiesenweg Bielatal, Boden aus 
für den Straßenbau 
baurelevanter Tiefe 
Auffüllung (ungebundener 
Oberbau), Schicht 1a 
Auffüllung (Straßendamm), 
Schicht 1b 
Gehängelehm, Schicht 2 
Sandstein-Zersatz, Schicht 3 
(Schichtbezeichnung und 
-nummerierung gemäß /3/) 

Ersatzbaustoffverordnung EBV, 
Stand 09.07.2021 
Untersuchung Bodenmaterial und 
Baggergut 
(Anlage 1, Tabelle 3) 

Tabelle 2 (Feststoff), 
Tabelle 3 (Eluat) 

Legende: 
MP  Mischprobe 

Die Schadstoffuntersuchungen führten zu den nachfolgend aufgelisteten Ergebnissen: 

Tabelle 2:  Chemische Analyse Feststoff und Vergleich mit EBV 2021 
Parameter Einheit Analyseergebnis Zuordnungswerte nach EBV 2021 

Anlage 1, Tabelle 3 

MP Boden (2024) 
 

(Sand) 

BM-0 
BG-0 

(Sand) 

BM-0* 
BG-0* 

BM-F0* 
BG-F0* 

BM-F1 
BG-F1 

BM-F2 
BG-F2 

BM-F3 
BG-F3 

mineralische 
Fremdbestandteile 

Vol.-% ≤10 ≤10 ≤10 ≤50 ≤50 ≤50 ≤50 

Σ PAK16 mg/kg 0,1 3 6 6 6 9 30 

Benzo(a)pyren mg/kg 0,0084 0,3 - - - - - 

EOX mg/kg <0,05 1 1 - - - - 

MKW C10-C22 
MKW (C10-C40)8) 

mg/kg <20 
<20 

- 300 
(600) 

300 
(600) 

300 
(600) 

300 
(600) 

1.000 
(2.000) 

TOC M.-% 0,22 1 1 5 5 5 5 

Σ PCB6 mg/kg <0,02 0,05 0,1 - - - - 

Arsen mg/kg 25,1 10 20 40 40 40 150 

Blei mg/kg 19,9 40 140 140 140 140 700 

Cadmium mg/kg <0,10 0,4 16) 2 2 2 10 

Chrom, gesamt mg/kg 46,2 30 120 120 120 120 600 

Kupfer mg/kg 17,8 20 80 80 80 80 320 

Nickel mg/kg 31,8 15 100 100 100 100 350 

Quecksilber mg/kg <0,030 0,2 0,6 0,6 0,6 0,6 5 

Thallium mg/kg 0,16 0,5 1,0 2 2 2 7 

Zink mg/kg 37,8 60 300 300 300 300 1.200 

Bewertung Feststoff: BM-F0*  
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Tabelle 3:  Chemische Analyse Eluat und Vergleich mit EBV 2021 
Parameter Einheit Analyseergebnis Zuordnungswerte nach EBV 2021 

Anlage 1, Tabelle 3 

MP Boden (2024) 
 

(Sand) 

BM-0 
BG-0 

(Sand) 

BM-0* 
BG-0*3) 

BM-F0* 
BG-F0* 

BM-F1 
BG-F1 

BM-F2 
BG-F2 

BM-F3 
BG-F3 

pH-Wert4) - 7,97 - - 6,5-9,5 6,5-9,5 6,5-9,5 5,5-12,0 

elektr. 
Leitfähigkeit4) 

µS/cm 215 - 350 350 500 500 2.000 

Σ PAK15
9) µg/l 0,11 - 0,2 0,3 1,5 3,8 20 

Naphthalin und 
Methylnaphthaline 

µg/l <0,030 - 2 - - - - 

Σ PCB6 µg/l <0,01 - 0,01 - - - - 

Sulfat mg/l 19 2505) 2505) 2505) 450 450 1.000 

Arsen µg/l <3 - 8 (13) 12 20 85 100 

Blei µg/l <3 - 23 (43) 35 90 250 470 

Cadmium µg/l <0,5 - 2 (4) 3,0 3,0 10 15 

Chrom, gesamt µg/l <3 - 10 (19) 15 150 290 530 

Kupfer µg/l 7,3 - 20 (41) 30 110 170 320 

Nickel µg/l <3 - 20 (31) 30 30 150 280 

Quecksilber12) µg/l <0,03 - 0,1 - - - - 

Thallium12) µg/l <0,05 - 0,2 (0,3) - - - - 

Zink µg/l 8,7 - 100 (210) 150 160 840 1.600 

Bewertung Eluat: BM-0  

Bewertung gesamt: BM-F0*  

Legende zu Tabellen 2 und 3: 
1) n.n. - nicht nachweisbar 
2) n.b. - nicht berechenbar, da zur Summenbildung nur Einzelwerte größer als die Bestimmungsgrenze 

verwendet werden können und hier alle Einzelwerte kleiner als die Bestimmungsgrenze sind 

3) Eluatwerte nur maßgeblich, wenn Feststoffwert überschritten wird. Klammerwerte gelten bei TOC-Gehalt 
≥ 0,5 M.-%. 

4) stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen 
6) Wert gilt für Bodenmaterial Sand 
8) Klammerwerte gelten für Kohlenwasserstoffverbindungen mit einer Kettenlänge von C10 bis C40 
9) PAK15 = PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline 
12) für die Klassifizierung ist der angegebene Gesamtgehalt maßgeblich. Der Eluatwert der Materialklasse 

BM-0* / BG-0* ist einzuhalten 
-) nicht untersucht 
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Die Bewertung der untersuchten Mischprobe kann den Tabellen 2 und 3 entnommen 

werden. MP Boden (2024) ist aufgrund des Gehalts an Arsen im Feststoff in die 

Materialklasse BM-F0* einzustufen. Alle anderen Parameter würden eine Einstufung in 

≤ BM-0* zulassen. Es wird empfohlen, bei der zuständigen Umweltbehörde einen Antrag auf 

Einzelfallentscheidung zur Herabstufung in eine günstigere Materialklasse zu stellen, z.B. in 

BM-0*. 

Im Falle einer Entsorgung gilt die Abfallschlüsselnummer 17 05 04 (Boden und Steine). Es 

handelt sich um einen nicht gefährlichen Abfall im Sinne §48 des 

Kreislaufwirtschaftsgesetzes. 

Einzelheiten können dem Prüfprotokoll in Anlage 1 entnommen werden. 

Die hier durchgeführten Analysen sind schadstoffcharakterisierend und nach EBV als 

orientierende Voruntersuchung, beispielsweise zur Erstellung von 

Ausschreibungsunterlagen, zu werten. Soll im Zuge der geplanten Bauarbeiten 

Bodenaushub an einem anderen Standort verwertet oder auf einer Deponie entsorgt werden, 

so ist eine Deklarationsanalyse nach §14 EBV oder §6 DepV durchzuführen. 

 
 
 
aufgestellt: Großdubrau, 08.07.2024 

 

Dipl.-Ing. (FH) Andreas Werner 

Projektleiter 

 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Chemische Analysenergebnisse Boden (5 Seiten) 

Anlage 2: Lageskizze Schürfe Sch1 … Sch4 (1 Seite) 



 Anlage 1, Seite 1 von 5   



 Anlage 1, Seite 2 von 5   



 Anlage 1, Seite 3 von 5   



 Anlage 1, Seite 4 von 5   



 Anlage 1, Seite 5 von 5   



 

 

Ausbau Wiesenweg in Bielatal, MKZ 113-02
Schadstoffuntersuchung
Projekt-Nr.: P-105-06-24
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